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DÜREN Ach nein, wie idyl-
lisch: eine Chemiefabrik mit-
ten im Grünen. Eine, die Pa -
piere und Folien beschichtet.
Und das schon seit über 100
Jahren. Aber das mit dem
Grün meint das Unternehmen
wirklich ernst. Denn die Düre-
ner Sihl legt größten Wert auf
Nachhaltigkeit. Wie sich Sihl
aufgestellt hat, was produ-
ziert wird und wie Um welt -
schutz gelebt wird, er fuh ren
wir vor Ort und Sie in dieser
Ausgabe ab Seite 28.

WIEN Nun bekommt Öster-
reich eine eigene Fachmesse
mit Konferenz und Ausstel-
lung für den Druck, für Publi -
shing, Werbetechnik und Ver-
packung. Je denfalls laufen
zurzeit die Vorbereitungen für
den Event in Wien bereits auf
vollen Touren. Der Termin ist
für den 15. bis 17. Ap ril 2015
geplant. Mehr zur Messe auf
Seite 11.

Für ein Fachmagazin wie den
›Druckmarkt‹ zu berichten ist
auch mit einer regen Reisetä-
tigkeit verbunden. Denn mit
eigenen Augen zu sehen und
vor Ort Originaltöne zu hö -
ren, ist wesentlich für den
Blick auf das Branchenge-
schehen. Auch für dieses Heft
waren wir wieder auf Achse.
Hier einige Stationen, die zum
In halt beigetragen haben. 

On
the

ROAD
again

LUDWIGSBURG Jawohl, ein
Schloss soll es in Ludwigs-
burg auch geben. Aber auch
dieses Mal ging es für uns
vor bei am ba rocken Bauwerk
direkt über die Neckarbrücke
zur Falzmaschinenfabrik von
Heidelberg zu den Falztagen,
die Anfang Juni stattfanden.
Eine Zusammenfassung der
Veranstaltung lesen Sie auf
Seite 36.

TRIER Hätte Kaiser Konstan-
tin geahnt, dass man in Trier
durchaus auf Wasser verzich-
ten kann, hätte er dann vor
etwa 1.700 Jahren die Kaiser-
thermen gebaut? Mit Sicher-
heit. Denn in Trier kommen
lediglich die Drucker der Ta -
geszeitung ›Trierer Volks-
freund‹ ohne Was ser aus,
seitdem sie seit Kurzem mit
einer neuen KBA Cortina ar -
beiten. Mehr über die nun-
mehr 20. Installation der KBA
Cortina lesen Sie in der kom-
menden Ausgabe im Oktober
2014.

FRANKFURT Auch wenn der
Fachverband Faltschachtel-
Industrie (FFI) zum Jahresge-
spräch in den Airport-Club im
Frankfurter Flughafen einge-
laden hatte, sind die Falt-
schachteldrucker weit ent-
fernt von Höhenflügen. Auch
die Zahlen des Jahres 2013
sind eher am Boden geblie-
ben. Dennoch bilanzierte der
FFI ein zufriedenstellendes
Jahr 2013. Le sen Sie mehr auf
Seite 20.

RADEBEUL Zum WM-Spiel
Deutschland gegen USA nach
Radebeul? Warum nicht? Zu -
mindest hatte es mehr als
250 Fachleute nicht davon
abgehalten, sich bei der KBA-
Veranstaltung rund um Ver-
edelung und Akzidenzdruck
zu informieren. Inklusive Fuß-
ball. Den Bericht über die Ver-
anstaltung im Bogenoffset-
werk lesen Sie auf Seite 34.

MÜNCHEN Der Bundesver-
band Druck und Me dien und
der bayrische Landesverband
haben gemeinsam den deut-
schen Druck- und Medientag
durchgeführt und mit 250
Teil nehmern einen Blick auf
die Zukunft des Ge druckten
ge worfen. Wir blicken etwas
zu rück: auf die Zahlen der
Bran che des Jahres 2013.
Mehr auf Seite 16.

OLDENBURG Was machen
die Deutschen am liebsten in
ihrem Urlaub? Sich erholen
natürlich. Und sie fotografie-
ren, schreiben Postkarten und
warten zu Hause auf Urlaubs-
grüße. Und nach dem Urlaub
lassen immer mehr ein Foto-
buch drucken. Cewe hat dies 
in einer Studie herausgefun-
den (siehe Seite 14). Und da -
mit diese auch immer besser
gedruckt werden können, in -
vestierte Cewe wieder in
neue Druck technik von HP In -
digo. Mehr dazu auf Seite 40.  

Es sind nicht immer die spek-
takulärsten Orte, an de nen
wir Informationen sammeln,
oft genug ist es der Schreib-
tisch – tragen doch auch die
Eindrücke an derer dazu bei,
einen Überblick über das zu
bekommen, was aktuell in der
Branche passiert. So auch mit
einigen Studien und Zahlen-
material, das wir für diese
Ausgabe zusammengetragen
haben.    



   Registrieren bzw. einloggen auf
   www.diedruckerei.de  
   Gutscheincode eingeben 
    und 5 % sparen, z. B. bei der

Bestellung von Plakaten!
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PLAKATENehmen Sie sich den Raum für Ihr Produkt. Wir drucken Ihre Plakate in hoher Qualität 

und in garantiert herausstechender Produktion: Wählen Sie aus einer großen Anzahl an 

Papiersorten, Grammaturen und Veredelungen – in verschiedenen Formaten. Bestellen 

Sie bis 16 Uhr und wir versenden Ihre Standard-Drucksachen noch am selben Tag.

AUFMERKSAMKEIT GARANTIERT.

PREMIUM QUALITÄT 

VOM SERVICE-CHAMPIO
N

   
 

5 %  
RABATT*

PLAKATE-Druckmarkt 

Gutscheincode

JETZT 5 % RABATT 
SICHERN!*

Eine Marke der Onlineprinters GmbHD R U C K S A C H E N  E I N F A C H  O N L I N E  B E S T E L L E N .
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CANNES-LÖWE FÜR ›THE PAPER SKIN‹
Die Leica X2-Sonderedition ›The Paper Skin‹ nutzt Produktde-
sign als außergewöhnliches Kommunika tionsvehikel und
macht ein Luxus produkt zum Botschafter. Das von der Kreativ -
agentur Geometry für den Feinstpapierhersteller Fedrigoni ent-
wickelte Designprojekt ›The Paper Skin‹ wurde beim 61. Inter -
national Festival of Creativity in Cannes mit einem Bronzenen

Löwen ausgezeichnet. Über-
zeugt zeigte sich die Jury von
der glei cher maßen spektaku-
lären wie simplen Idee: Die
auf wändig pro duzierte und
veredelte Verpackung für eine
Leica X2 Kamera erinnert an

ein exklusives Papier-Muster buch mit 15 Lagen Feinstpapier.
Der eigentliche Clou: Bei den kostspie ligen Kameras handelt es
sich nicht etwa um ein herkömmliches Kame ragehäuse, son-
dern um eine auf 25 Exemplare limitierte Sonderanfer ti gung,
bei der die schwarze Leder banderole durch das perlmutt -
schimmernde Designpapier ›Con stellation Jade‹ ersetzt wurde.
So wird bei der ›Edition Fedrigoni‹ aus einer verpackenden
zweiten Haut eine ›Erste Haut: The Paper Skin‹. Das eingesetzte
Papier, das ein 16-stufiges Testverfahren mit starken Abreibun-
gen, extremen Tempera turschwankungen und aggressiven
Chemikalien bestand, entspricht den hohen Qualitäts an sprü -
chen, wie sie der legendäre
Kameraher steller auch an an -
dere Materiealien stellt.
Nicht nur in Cannes begeister-
te die Designidee. In kürzester
Zeit erzielte ›The Paper Skin‹
innerhalb der weltweiten De -
signszene eine enorme Reso-
nanz. Der ›Druck markt‹ brach-
te die Verpackung auf den
Titel der Ausgabe 89, das De -
signmagazin ›Novum‹ wählte
das Papier als Umschlagpapier für seine März-Ausgabe und
beim ›Haptik Award 2014‹ vom Fachma gazin ›Paperazzo‹ wur-
de die Leica Sonderedition mit dem ersten Platz in der Katego-
rie Verpackung ausgezeichnet. 
› www.fedrigoni.de

KALENDERJAHRBUCH 
Das vom Graphischen Klub
Stutt gart herausgegebene
›Kalender jahr buch 2014‹ ist
jetzt unter dem Titel ›gregor
international calendar award
2014‹ erschienen. Mit einem
hochwertigen Hardcover und
einer aufwän di gen Gestal -
tung präsentiert die Do ku -
mentation auf 148 Seiten
dem Liebhaber des hochwer -
ti gen Kalenderschaffens alle
Siegerkalender des Awards
2014. 
Insgesamt wurden 996 Ka -
lender des Jahres 2014 aus
Deutschland, dem europäi -
schen Ausland, Japan und
Israel zum Wettbewerb ein -
ge reicht, wobei Japan mit 75
Kalen dern Spitzenreiter bei
den interna tionalen Kalen -
dern ist. Insgesamt wurden
vom Graphischen Klub Stutt -

gart 47 Preise verliehen, da -
von sechs Mal Gold, zehn
Mal Silber und neunzehn
Mal Bronze. Insge samt zehn
Fotokalender schafften in
diesem Jahr den Sprung in
die Liga der ›Ausgezeichne-
ten Foto ka lender‹ des im
Rahmen des gregor interna -
tional calendar award 2014
ausgeschriebenen photo
calendar award.
Die Dokumentation mit Farb -
fotos und Kurzbeschreibun-
gen der Kalender kos tet
19,90 Euro plus 3,50 Euro
Versand. Sie kann beim
Graphischen Klub Stuttgart
bestellt werden. 
E-Mail: info@graphischer-
klub-stuttgart.de

44,6 MILLIONEN
DEUTSCHE (63,2% DER
BEVÖLKERUNG) LESEN
TÄGLICH GEDRUCKTE
ZEITUNGEN. 

MEHR ÜBER DIE LESE GEWOHN -

HEITEN DER DEUTSCHEN

ERFAHREN SIE AB SEITE 12.

BRAND PERFECT ANNUAL
Mit dem Ziel, den Aus tausch
zwischen Unternehmen und
Agenturen zu stär ken, brach -
te Monotype jetzt das erste
›Brand Perfect Annual‹ he -
raus. Das Jahr buch um fasst
eine Sammlung von Ar ti keln
zu The men wie Markenbil -
dung, Design, Typo grafie,
Techno logie und Digi tal
Media. Bei den Artikeln han -
delt es sich um aktuali sier te

Fassungen der Artikel auf
brandperfect.org sowie neue
Beiträge wie ›The Wisdom of
the Age‹. In diesem Be richt
werden 20 Marken-, Design-
und Entwicklungsexperten
befragt, was sie 2013 beein-
flusst hat und wie das in ihre
Arbeit einfließen wird. Die
Artikel zu den einzelnen The -
men sind in vielen verschie -
de nen Schriften gestaltet,
wobei die Schrif ten innerhalb
einer Kategorie aufeinander
abgestimmt sind und sich
ergänzen. 
› www.brandperfect.org
› www.monotype.com

PRINT POWER MAGAZIN 
Print hat Power. Was kann
diese Aussage besser bele -
gen als heraus ragende Bei -
spiele gedruckter Wer bung?
Im neuen Print Power Maga -
zin finden sich zahl  reiche
Beiträge, wie Print dem Mar -
ke ting-Mix erst richtig Power
verleiht. Auf 60 Seiten erfah -
ren die Leser Aktuelles zu
Themen wie Druck, Pa pier
und Werbeeffizienz ge druck -
ter Medien. Im Magazin, das
in Deutschland mit einer Auf -
lage von 10.000 Exem plaren
verbreitet wurde, kommen
Vor denker und be kann te
Wer beprofis zu Wort, die be -
grün den, warum ge druckte
Medien immer noch ein
wich tiger Werbekanal sind.
Untersuchungen über die Ef -
fi zienz des Printmarke tings,
Beiträge über Direkt mailings,
Kundenmagazine, Kataloge
und Zeitschrif ten erläutern,
wa rum Printme dien eine we -
sentliche Säule jeder erfolg -
reichen Wer be kam pagne
sein sollten. 
Print Power ist eine Kommu -
nika tionsinitiative, die seit
zwei Jahren über die Effekti -
vität und Vorzü ge gedruckter
Medien informiert. Die Träger
von Print Power Deutsch land
sind Bran chen-Verbän de,
Druck- und Papiermaschi-
nenhersteller sowie Papier -
fabriken. Auch die Deut sche
Post unterstützt die Initiative. 
› www.printpower.eu/de
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BIBEL DER KREATIVEN 
›Lürzer’s Archiv‹ gilt seit sei ner Gründung im Jahr 1984 durch
Prof. Walter Lürzer als eine der bedeutendsten In forma tions-
und Inspira tions quellen für Werber. Sein 30-jähriges Bestehen
feiert das Magazin nun mit einer Aus stel lungstour, die nach
ihrem Start in Hamburg im Mai und Frank furt im Juli noch in
Köln (16. bis 21. Sep tember, im Rahmen der Photo kina) und
New York (23. September, in den Räum lichkeiten des Art Di -
rec tor Clubs) halt machen wird: Auf groß formatigen Fujifilm-
Fine-Art-Prints wer den den Besuchern 30 Fa vo riten der Re -
dak tion, die in den letzten drei Jahr zehn ten veröffent licht
wur den, ge zeigt. Die Mo ti ve geben einen beeindruckenden
Blick auf heraus ragende Beispiele der welt weiten Werbekrea -
tivität in den ver gange nen drei Jahrzehnten.
Das redaktionelle Konzept des Ma gazins ist seit seiner Grün -
dung so einfach wie genial: Kreative können ihre Arbeiten bei
der Redak tion ein reichen – gegliedert in die Rubriken Print,
Film und Digital. Erweitert wird dieses Heftkonzept durch In -
ter views, die mit Kreativen geführt werden. Zwar passieren
lediglich 7% aller eingereichten Arbeiten die redak tionelle
Vorauswahl, doch be ruht das Renommee des Maga zins als
unabhängiger Kurator für welt weite Werbung gerade auf die -
ser strengen Selektion. 
› www.luerzersarchive.com 

ENERGIEQUELLE WASSER
Wasser, Dampf und Sonne:
Damit produziert Gmund Pa -
pier. Seit 185 Jahren wird
Wasserenergie für die Papier -
produktion und Strom erzeu -
gung genutzt. Bei der neues -
ten Papierentwicklung für die
Broschüre des BMW i8 �ist es
Gmund nach eigenen Anga -
ben ge lungen, bis zu 50%
des Stroms rein aus Wasser -
energie zu gewinnen.

»Mit einer neuartigen Ver -
fahrens technik konnten wir
bei der Energiegewinnung
völlig neue Wege beschrei -
ten«, erklärt Inhaber und
Gmund-Ge schäftsführer Flo -

rian Koh ler.
»Damit passt
unser Pa pier
per fekt zu
dem nach -
haltigen Mo -

bi li täts kon zept des BMW i8.
Bis zu 75% des Stroms wur -
den mit rege nerativer Ener -
gie gewon nen und 50% rein
aus Wasserkraft. Das ist für
uns ein großer Schritt und
eine bahnbrechende Neue -
rung in der Papierindustrie.« 
Gmund investiert seit über
25 Jah ren in Umwelttech no -
logien. Die Umwelt Charta
dokumentiert die ses Enga ge -
ment in Bezug auf Was ser -
ver brauch, Rohstoffe, Ener -
gie gewinnung und Recycling.
Jedes Gmund-Papier erhält
ein Gmund-Eco-Zertifikat,
das den Richtlinien der Um -
welt Charta entspricht.
› www.gmund.com

DER DRUCKMARKT FÜR ZWISCHENDURCH

Die Fülle an Nachrichten, die wir in unseren ge -

druck ten Ausgaben nicht unterbringen können,

oder die Informationen, die nicht auf das nächste

Heft warten sollen, finden Sie etwa alle 14 Tage in

unserem PDF-Magazin ›Druck markt impressions‹,

das auf der Internet-Seite des Druckmarkt publi-

ziert wird. 

Dabei ist ›Druckmarkt impressions‹ kein gewöhn-

licher Newsletter, sondern ein vollwertiges Maga-

zin im PDF-Format, das zeitversetzt oder paral lel

und als Ergänzung zu den in der Schweiz und in

Deutschland pub lizierten Ausgaben erscheint.

›Druckmarkt impressions‹ ist ein ergänzendes For-

mat mit Nachrichten, Basisartikeln, Anwenderre-

portagen, Termintabellen und aktuellen Ter mi -

nen. Dabei machen die Links zu weiterfüh renden

In formationen oder auf zurückliegende Ausga-

ben ›Druckmarkt impressions‹ zu einem lebendi-

gen Medium, das die gedruck ten Ausgaben

aktuell und zeitgemäß ergänzt.

Einfach und kostenlos im Internet bestellen!

www.druckmarkt.com

impressions
DRUCKMARKT

PDF-Magazin für Print, Media, Kommunikation und Design

DRUCKMARKT
macht Ent schei der entscheidungssicher. 


